
 

Stadt Leverkusen NEUDRUCK                Vorlage Nr. 2021/0350 

Der Oberbürgermeister 
  

I/01-01mo/pe/neu 
Dezernat/Fachbereich/AZ  
 
19.02.2021 
Datum 

 

Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Planen und Bauen   

01.03.2021 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk I   

08.03.2021 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk II   

09.03.2021 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk III   

11.03.2021 Beratung öffentlich 

Haupt-, Personal- und Beteili-
gungsausschuss   

15.03.2021 Beratung öffentlich 

Rat der Stadt Leverkusen   22.03.2021 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff:  

Verwaltungsstandortkonzept 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
1. Die Verwaltung wird zukünftig in den Stadtteilen Wiesdorf und Opladen wie folgt 

konzentriert: 
 
Wiesdorf: 
 
a) in den Bestandsgebäuden Elberfelder Haus (Hauptstraße 101), Barmer Haus 

(Moskauer Straße 4) und Wiesdorfer Arkaden (Hauptstraße 105) 
b) in der City C, sofern zu deren Revitalisierung Teile der Verwaltung benötigt 

werden sollten 
c) in der City A, sofern und solange (5 bis 10 Jahre) zu deren Stabilisierung Teile 

der Verwaltung (z. B. Bürgerbüro) benötigt werden sollten 
d) im Gebäude der Musikschule (Friedrich-Ebert-Straße 41) als zukünftigem re-

präsentativen Sitz des Oberbürgermeisters/der Oberbürgermeisterin, des Rates 
und der Bezirksvertretung I (= Rathaus) 

e) im Forum und in unmittelbarer Umgebung mit Unterbringung der Musikschule 
und sonstiger Bildungseinrichtungen neben der VHS 
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Opladen: 
 
f) im Verwaltungsgebäude Goetheplatz 1-4 mit Sitz der Bezirksvertretung II 
g) in einem Neubau eines Verwaltungs- und Bürogebäudes auf der Westseite der 

nbso 
 
2. Der Verwaltungsstandort Am Frankenberg in Opladen wird mit Ausnahme des 

Stadtarchivs aufgegeben. 
 
3. Alle übrigen in der Stadt Leverkusen verteilten Standorte mit Unterbringung von 

Verwaltung werden aufgegeben. Ausgenommen davon ist der Standort „Villa 
Wuppermann“ als Sitz der Bezirksvertretung III. Die dadurch freiwerdenden Ge-
bäude werden an Dritte, vornehmlich an die städtische Wohnungsgesellschaft 
(WGL), veräußert. 

 
4. Zukünftig sollen Verwaltungseinheiten nur noch in Gebäuden oder Gebäudeteilen 

untergebracht werden, die sich im Eigentum der Stadt oder der WGL befinden, so-
dass mittelfristig auch der Erwerb des Verwaltungsgebäudes Goetheplatz anzu-
streben ist. 

 
5. Der Frankenberg in Opladen wird mit seinen historischen Gebäuden (Friedenber-

ger Hof, Villa Römer, Alte Landwirtschaftsschule und altes Landratsamtsgebäude 
mit Stadtarchiv), die alle im städtischen Eigentum oder im Eigentum der WGL ver-
bleiben bzw. darin übernommen werden sollen, zu einem historischen Mittelpunkt 
der Stadt Leverkusen (z. B. Haus der Stadtgeschichte, Bildungseinrichtung etc.) 
weiterentwickelt. Die Verwaltung wird beauftragt, hierzu im Rahmen der personel-
len Kapazitäten mittelfristig in Zusammenarbeit mit den städtischen Geschichts-
vereinen und dem Stadtarchiv eine Konzeption zu erarbeiten und diese dem Rat 
zur Entscheidung vorzulegen. 

 
6. Die Umsetzung des Verwaltungsstandortkonzeptes erfolgt in einem Zeitraum von 

bis zu 15 Jahren im Rahmen der personellen und vor allem finanziellen Möglichkei-
ten sowie unter Berücksichtigung der Raumbedarfe bei weiter fortschreitender Di-
gitalisierung der Verwaltung. Das beschlossene Konzept ist die maßgebliche 
Grundlage für künftige Entscheidungen und Maßnahmen hinsichtlich von Verwal-
tungsgebäuden.   

 
gezeichnet:  
 
 In Vertretung  In Vertretung  In Vertretung 
Richrath  Lünenbach Adomat Deppe 
   (zugleich i. V. des 
   Stadtkämmerers) 
    
 
Hinweis des Fachbereichs Oberbürgermeister, Rat und Bezirke: 
 
Der Neudruck der Vorlage wurde erforderlich, da die Beratungsfolge um den Haupt-, 
Personal- und Beteiligungsausschuss am 15.03.2021 erweitert wurde. Auf die Anlagen 
der bereits versandten Vorlage wird verwiesen. 
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